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Die Beſtellung
unſerer Zeitung auf das mit dem 1 Januar beginnende neue
Vierteljahr bitten wir rechtzeitig erneuern zu wollen damit die Stellung von Anfang an regelmäßig erfolgen kann

Für die auswärtigen Beſteller bemerken wir daß die Saale
Zeitung z amtlichen Zeitungsverzeichniß unter Nr 5002 ein

etragen iſta Der vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50

durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber
ohne VBeſtellgeld 3 M

Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg

Unſern Leſern in Halle und im Saalkreiſe zur
Nachricht daß die Bekanntmachungen des königl
Landrathsamts des Saalkreiſes des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſo
weit ſie von allgemeinerer Bedeutung ſind durch
unſere Zeitung veröffentlicht werden

Mit der erſten Nummer des neuen Jahrganges beginnt die
Veröffentlichung des neueſten Romans von

Rudolf von Gottſchall
Rübezahls Tochter

und liegen außerdem zahlreiche kleinere Arbeiten namhafter
Antoren für das Feuilleton vor

Akademiſche Zuſtände
Jn der Kreuzzeitung veröffentlicht der berliner Verein

deutſcher Studenten eine lange Erklärung in welcher er die
Vorwürfe abzuwehren verſucht die ihm und ſeinem Treiben
anläßlich des unglücklichen Duells Blum Eichler von den ver
ſchiedenſten Seiten gemacht worden ſind Es iſt bezeichnend

daß er ſich dabei beſonders über einen Punkt aufregt in deſſen
ſcharfer Kritik wie er behauptet ein konſervatives und ein
demokratiſches Blatt zuſammengetroſfen ſind Wenn er aber
glaubt daß dieſes Zuſammentreffen die betreffende Kritik
exſchüttere ſo wirb er für dieſe Schlußfolgerung nicht viele
Glänbige finden Ganz im Gegentheil Wenn von rechts und
von links her über dieſelbe Sache dieſelbe Anſicht laut wird
ſo kann man unter den heutigen Verhältniſſen ziemlich ficher

zu rechnen daß dieſe Anſicht recht viel für ſich haben
wird

Mit einem großen Aufgebot von Worten ſucht ſich der
Verein Deutſcher Studenten namentlich gegen den Vorwurf

zu rechtfertigen daß er politiſche Parteibeſtrebungen verfolge
Er behauptet Mitglieder verſchiedener nationaler Parteien
hörten ihm an was ihn kennzeichne ſei die nationale Ge
ſinnung Ob dieſe Behauptung richtig iſt oder nicht kann
bahingeſtellt bleiben denn wäre ſie richtig was wir weder
beſtätigen noch beſtreiten wollen ſo könnte man nur ſagen
um ſo ſchlimmer Stnudentiſche Vereine können mancherlei
erlaubte Zwecke haben geſellige künſtleriſche wiſſenſchaftliche 2c
ſie können unter gewiſſen Umſtänden und in gewiſſen Graden
auch politiſche Ziele verfolgen ohne einen allzu harten Tadel
zu verdienen Aber was ſchlechthin verwerflich iſt das iſt die
Bildung ſtudentiſcher Vereine welche vor den übrigen Kommili
tonen ſich durch beſondere Tugenden ausznzeichnen beabſichtigen
Mit der nationglen Geſinnung iſt es juſt daſſelbe wie mit
der Königstreue und Frömmigkeit beſitzen ſoll ſie jeder
Deutſche aber wer in ihrem Alleinbeſitze zu ſein glaubt und
ſie prunkend vor ſich herträgt der verfällt gar zu leicht geiſtigem
Hochmuth und leidiger Händelſucht
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Mutter und Sohn
Die Mutterliebe iſt eine Sonne die den Menſchen leuchtet

ſeitdem der erſte geboren wurde und die nicht eher untergehen
wird als bis der letzte ſtirbt Sie iſt ein unergründliches

trunken haben ohne daß eine Abnahme der Fluth bemerklich
wäre Alle Dichter der Erde ſingen ihr Lob nicht aus heilige
und unheilige Schriften ſind nur ein Nachſtammeln ihrer
wunderbaren Größe Hier hat die Natur ihr Meiſterſtück

nſpannung ſittlicher Kraft und Entſagung verband ß
Nicht den kleinſten Segen der Mutterliebe heimſen die

Denkmäler geſtiftet haben
Für die chriſtliche Welt hat das Verhältniß der Mutter

837 Sohne und des Sohnes zur Mutter ſeinen klaſſiſchen
usdruck in den Namen Maria und Jeſus gefunden Es

ſind mehr als Namen es ſind Geſtalten von ewiger Jugend
und bei aller Wandelbarkeit der Darſtellung doch unwandelbarer
Gedankenrichtung Kein Bild auf Erden iſt ſo oft gemalt
worden wie die Madonna mit dem Kinde von der roheſten

nen re bis zur raphaeliſchen Vollendung und keine
äule findet ſich wie dieſe hunderttauſendfältig die klobigſte
lzſchnitzerei und der athmende Marmor Zwei religiöſe

egweiſer umſäumen alle Landſtraßen in katholiſchen Gegenden

göttlichen Knaben in Arme Wer kennt nicht die hölzernen
und ſteinernen Häuschen am Wege droben auf dem Berge
drunten im Thale ein Drahtgitter davor und dahinter Unſere
liebe Fran in ſteifenden Gewändern mit rothgeſchminkten

Halle a d Saale Sonntag de
Zweiunndzwanzigſter Jahrgang
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Die Jugend unſerer Hochſchulen hat längſt nicht mehr den
Einfluß auf unſer öffentliches Leben den ſie bis zur Mitte
dieſes Jahrhunderts beſaß inſofern lohnt es ſich nicht ſich
allzu ſehr darüber aufzuregen ob ſie ſo oder ſo r iſt
Aber in ihrem eigenſten Jntereſſe ſowie im Hinblick auf die
nationale Zukunft iſt es dringend nothwendig daß ſie auf
keine Jrrwege geräth welche ihr allzu erhebliche Opfer an
Kraft und Zeit auferlegen Damit wollen wir ſelbſtverſtändlich
kein zwangsweiſes Vorgehen gegen den Verein Deutſcher

zu Emin Paſcha zu ſtoßen Alle Weißen der Expedition be
fanden ſich in guter Geſundheit und litten keinerlei Mangel

London 21 Dez Jm Unterhauſe verlas Miniſter Goſchen
etne Reuter Depeſche aus Sanſibar vom heutigen Tage betr
Stanley ferner eine Depeſche der EaſternTelegraphen Geſell
ſchaft von heute nachmittag 2 Uhr beſagend Nach ſoeben
eingetroffenen Nachrichten iſt Stanley mit Emin
am Aruwimi angelangt Die Nachricht iſt zu
verläſſig weitere Details folgen Lauter Beifall

Studenten empfehlen wir wiſſen allzu gut daß man mit Eine ſchöuere Weihnachtsfreude als ſie uns dieſe Telegramme
ſolchen Mitteln höchſtens das Gegentheil von dem erreicht was bereiten hätte uns nicht werden könneng J Vor allem können
man erreichen möchte Aber ſo wenig wir ſeine Unterdrückung wir daraus die troſtreiche Gewißheit ſchöpfen daß die Mit
befürworten ſo wenig können wir uns mit ſeiner künſtlichen theilungen welche Osman Digma über Emin und Stanley
Heranzüchtung befreunden Es macht weder einen guten Ein an den engliſchen Kommandanten von Suakin gelangen ließ
druck noch kann es einen guten Erfolg haben wenn die

Vereine Deutſcher Studenten von einem erheblichen Theile fürchtungen
nichts geweſen ſind als eitel Flunkerei und daß wir alle Be
f mit welchen wir von dieſer Seite in den letzten

der Univerſitätslehrer und von ſonſt hochſtehenden Perſönlich Tagen belaſtet wurden ruhig aufgeben können Sodann
keiten des öffentlichen Lebens welche ſie zu ihren Kommerſen geht aus den Telegrammen hervor d ley
einladen oder telegraphiſch begrüßen auf das Konto ihrer mal zu Emin Paſcha gelangt iſt daß er bei ſeinem
nationalen Geſinnung hin wegen der Großthaten geprieſen

werden welche ihre Mitglieder dermaleinſt zu vollbringen
beſtimmt ſind Denn in gar ſeltſamem und unerfreulichem
Gegenſatze zu dieſen Lobeserhebungen und Verhätſchelungen
ſtehen die wachſenden Klagen welche von ſehr berufenen
Seiten über die abnehmende geiſtige Leiſtungsfähigkeit der
akademiſchen Jugend erhoben werden

Dies iſt der Punkt in deſſen Kritik Organe der deutſchen

zuſammengetroffen ſind und welcher durch den langen Artikel
Zur Abwehr den die Kreuzztg veröffentlicht keineswegs

aus dem Wege geräumt wird erade wer dem akademiſchen
Leben wohlwollend gegenüberſteht wer ihm gern ſeine Freiheit
läßt und auch die Auswüchſe dieſer Freiheit um ihrer Vorzüge
willen mit in den Kauf nimmt der wird ſehr entſchieden
Einſpruch dagegen erheben müſſen daß diejenigen Jnſtanzen
welche über den ſtudentiſchen Parteiungen ſtehen ſollten ſich
innerhalb derſelben ſtellen und einen an ſich ſchon bedenk
lichen Abweg des akademiſchen Lebens vun gar noch als den
einzig richtigen Weg zum Heile des Väterlandes preiſen Der
Uebelſtand iſt leider ſchon ſehr m eingeriſſen aber Vor
kommniſſe wie das Duell Blum Eichler ſind auch eine ſehr
ernſte Mahnung zur Umkehr und wir geben uns trotz alledemder Hoffnung hin daß dieſe Mahnung nicht ganz ungehört
verhallen wird

Redaktion und Expedition der SaaleZeitung Preſſe welche ſich ſonſt ſehr feindlich gegenüberſtehen dennoch

Stanley lebt Emin Paſcha gerettet
Zwei telegraphiſche Meldungen welche überall in der ge

ſitteten Welt und vornehmlich in unſerem Vaterl ande mit Jubel
werden aufgenommen werden liegen uns vor Sie geben uns
die Hoffnung daß zwei ausgezeichnete Menſchen deren Geſchick
ſeit längerer Zeit unſere r mit Sorge und Kummer be
laſtete noch am Leben daß ſie gerettet und in Sicherheit ſind
Die vorliegenden Telegramme lauten

London 21 Dez Eine Depeſche des Reuter ſchen
Bureaus aus Sanſibar vom heutigen Tage berichtet über
Briefe von Stanſey Falls vom 29 Aug welche an dieſem
Tage durch Leute Tippu Tipp s dorthin gebracht ſeien Jn
dieſen Briefen werde der Empfang eines Schreibens vom
28 Aug von Stanley beſtätigt welcher zu Bonalaya am
Aruwimi war und Emin Paſcha in guter Geſundheit mit
reichlicher Munition und Lebensmitteln verſehen verlaſſen hatte
und zwar 82 Tage bevor er zu ſeiner Arrièregarde zurück
gekommen und die Verproviantirung in Bonalaya angekommen
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daß Stanley zwei

zweiten Beſuche Emin Paſcha zum Verlaſſen ſeiner
Provinz zu bewegen vermocht hat und daß beide
Männer vermuthlich bereits wohlbehalten am Kongo angelangt
ſind Wir hoffen von Herzen daß die vorliegenden Nach
richten durch weitere Meldungen Beſtätigung finden werden
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Politiſche Ueberſicht
Ueber die Kämpfe bei Sugkin liegt heute die folgende

ausführlichere Meldung vor
Suakin 20 Dez Das kombinirte britiſchegyptiſche Truppen

kontingent rückte heute morgen vor und griff die Verſchanzungen
des Feindes an Das Kontingent r 4000 Mann aller
Waffengattungen und ſtürmte die Redouten und Laufgräbenmit ſeltener Tapferkeit Der Verluſt auf engliſcher Seite iſt
nur gering während der Feind über 1000 Mann verloren hat
Die Schlacht begann etwa um 7 Uhr und war bereits nach
einer halben Stunde vorüber Der Sieg war ſo vollkommen
daß der Feind um 8 Uhr völlig verſchwunden war Die eng
liſche Kavallerie machte einen ſchneidigen Angriff und trieb die
noch Zurückgebliebenen in den Buſch Der Feind hat Kch nach
der Segend von Haſheen und Hanper gen Die
britiſchen Truppen lagern heute auf dem Schlachtfelde und
werden daſelbſt heute Nacht bleiben Nach 8 Uhr fiel kein
Schuß mehr Beſonders ausgezeichnet hat beim Sturm
die Schwarze Brigade welche beide Kenonen des Feindes er
oberte Die King s Own Borderers und die Walliſer richteten
verheerendes Salvenfeuer auf den Feind während auch die
Marineſoldaten mit ihrer Maſchinenkanone und dem 64 Pfünder
wacker zu dem Erfolg mithalfen Es iſt kein engliſcher Offizier
ernſtlich verwundet worden

Die Sturmhbrigade welche heute die Verſchanzungen des
Feindes nehmen ſollte wurde geſtern abend in der Ordnung
aufgeſtellt wie ſie zum Angriff vorgehen ſollte Vielfach wurden
die Sudaneſen von den Forts und den Werken fortgenommen
und an deren Stelle Egypter geſetzt Die Brigade welche haupt
ſächlich aus Schwarzen beſtand wurde in zwei Abtheilungen
unter dem Befehle der Oberſten Holled Smith und Kitchener
abgetheilt Die britiſche und egyptucde Jnfanterie bildeten die
Reſerve Die Formationen zum Angriff waren Doppelc nie
und BataillonsKolonne Oberſt Barrow befehligte die Kavallerie
und die berittene Jnfanterie die erſte Schwadron des 20 Huſaren
regiments und die egyptiſchen Reiter alles in allem etwa
300 Mann Heute vor Sonnenaufgang wurde noch einmal
Revue über die Sturmkolonnen abgehalten und die Außenwerke
verſtärkt Gedeckt von einem heftigen Artilleriefeuer rückten die
Truppen ſodann vor Jn einiger Entfernung von den Laufgräben wurde zum letztenmale Laut gemacht Dann ſtürzten

ſich die Schwarzen mit kräftigen Hurrah auf die feindlichen
Werke Einen Augenblick widerſtanden die Rebellen aber die

war Am 17 Aug hatte Stanley die Abſicht zehn Tage
ſpäter wieder aufzubrechen um wie man annimmt von neuem

chmiegt das nackte Kind beide von n Händen mit
immer friſchen Blumen geſchmückt umgeben von den wächſernen
Sinnbildern geheilter Herzen und geneſener Schäflein Hätte
man es bei dieſem harmloſen Bilderdienſte bewenden laſſen ſo
würden auch wir Proteſtanten obwohl wir es mit der Un
ſichtbarkeit des göttlichen Weſens etwas genauer nehmen kaum
ernſtlichen Widerſpruch dagegen erheben allein man hat des

en des w Weib von Nazareth zur Himmelskönigin er
oben und ihre Verehrung in kirchlich vorgeſchriebene Formen

gebracht deren eine die andere an Süßlichkeit und Schwärmerei
überbietet ja was man nicht unmittelbar beim Sohne erreichen
kann das verſucht man durch beharrliche Huldigung den Für
bitten der Mutter abzuſchmeicheln Freilich haben auch wir
es geſchehen laſſen müſſen daß der menſchliche Vater Jeſu zu
einem weſenloſen Nichts zuſammengeſchrumpft iſt damit die
himmliſche Mutter die Pracht ihrer Gewänder und ihren
Antheil an der Weltregierung um ſo reicher entfalten dürfe
Sinnreiche Dichtung iſt zur geforderten Glaubenslehre ver
härtet das Geheimniß der Mutterliebe iſt zum Räthſel des
Dogma geworden

ohin das Auge ſchweift Madonnenbilder ringsum in
Schlöſſern und Hütten bei Weißen und Schwarzen im Eiſe
des Nordens und unter der Gluth der Tropen Seliger drückt
nicht die Fürſtin ihren Erſtgeborenen an das Herz als die
Sklavin ihren unfrei en Sohn an die klopfende Bruſt
Daß ein Prinz zur Welt kam melden Kanonenſalven aber
alsbald nehmen Dienerinnen der hohen Wöchnerin das Amt
der Wartung und Pflege ab während das Weib aus dem
Volke die eigenen Hände über ihren Liebling breitet der aus
den Bächen des Lebens Nahrung und Labſal trinkt

Wird der Sohn einſt ihr danken für mübhſame Tage und
ſchlafloſe Nächte warme Hüllen geduldige Schlummerlieder
leckeren Brei unzerreißbares und doch ba ringe Bilder
buch Welche Mutter fragt danach Die e iſt ihr

uns die kleinen

Schwarzen wankten nicht und ſchon nach wenigen Minuten
flohen die Feinde über Hals und Kopf in den Buſch Vor dem

unermeßlichem Werth ſein erſtes Kauderwelſch eine Muſik
von unvergleichlichem Zauber War es nicht die Mutter die

die kl ände zum Abendgebet faltete uns die letzten
Thränen des Tages von den Backen küßte und die durch

e Seele u m i Wer Meer terIrbeitstiſch Half ſie uns ni rän o üdas verlegte Dicheltuch ſuchen Steckte ſie uns a
ſaubere Schnupftuch in die mit allerlei Unrath voll opfte
Taſche und das ſchon halb vergeſſene Schulfrühſtück in den
Torniſter Hatte ſie nicht für den Heimkehrenden ein Mäulchen
voll Obſt bereit Verbarg ſie nicht klüglich den vom Lehrer
Beſtraften während der erſten bedrohlichen Stunde den Blicken
des ſtrengeren Vaters Erſparte ſie uns nicht nach ſchonender
Mittheilung des Vergehens Scheltwort und Prügel und gelobte
ſtellvertretend Buße und a Half ſie nicht unſeren
Verlegenheiten durch manchen heimlichen Groſchen ab Füllte
ſie nicht unſern Weihnachtstiſch mit umſichtiger Freigebigkeit

Und wie oft haben wir der Guten ihre Milde und Treue
übel belohnt Wie oft ihr naſeweiſen Beſcheid gegeben wie
oft in ertrotzter Mantelloſigkeit uns Huſten und Schnupfen Ba
wie oft ihr Nähzeu rch ſtürmiſches Suchen a
faden verwirrt wie oft die Schweſtern der altklugen
Ggen wie oft unter nichtigen Vorwänden die Uebung auf

eige und Piano verſäumt Aber ihre Liebe eine rechte
en lebe vertrug alles glaubte alles hoffte alles

uldete alles
Als wir die Univerſität bezogen uns außer Wäund Strümpfen zierliche ne S auf den Weg B

h meiſt auf den Geldbeutel die Ceſundheit und die

ädchen bezogen und daß der Wechſel nicht zu knapp
und die eßbare Kiſte nicht zu karg gepackt war
wir Ter Fürſprache und verſchwiegenen Zuthat Von

Königreich der erſte Zahn des en ein Fund von

und Thuchdides verſtand die Ungriechiſche nichts aber
unſeren Augen las doch daß wir ihr rten trotz
Burſchenſchaft und Philiſterſchulden und als wir uns zum
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darauf folgenden Angriff degg e Zularen zerſtoben die Rebellen

reiter wie Spreu vor dem
In Sanſibar haben am Freitag abermals vier Hin

rich tungen ſtattgefunden

und StändeDer ſchweizeriſche Nationalrat t inrath e e hrhs übereinſtimmend über die Petitionen
vieler Gulrrreie um Zurückziehung des Kreisſchreibens des

Bundesraths über die Handhabung der politiſchen
Polizei zur Tagesordnung geſchritten und haben den Antrag
auf Erlaß eines Geſetzes über die Organiſation der Fremden
polizei abgelehnt

Im franzöſiſchen Senat trat am Freitag bei derFortſetzung vie Budgetberathung Tirard für die Finanzpolitik

der Regierung ein und bemerkte daß die Verweltlichung
des Schulunterrichts und die vermehrte Vornahme
von öffentlichen Arbeiten in keiner Weiſe zu beklagen
ſei Weiter wird aus Paris unterm 21 d gemeldet
Vor dem Polizeikommiſſariat in dem Quartier des Archives
fand in der vergangenen Nacht eine Dynamitexploſion ſtatt
Die Vorderſeite des Hauſes wurde zerſtört Menſchen wurden
nicht beſchädigt

Es iſt nicht ohne Jntereſſe daß nunmehr auch aus fran
zöſiſchen Bankkreiſen ſich eine Stimme erhebt welche für
Vollendung des Panamakanals die Verſtändigung über
eine internationale Garantie nothwendig erklärt Die
Panama Geſellſchaft habe ſo ſchreibt ein von der Societé
Lyonnaiſe verſendetes Cirkular hauptſächlich darin geirrt zu
verkennen daß eine Straße für den allgemeinen Verkehr nur
mit allgemeiner Unterſtützung unternommen werden ſollte
und daß die Kapitalien durch die Zinſen verſchlungen wurden
lange ehe an ein Erträgniß zu denken war Man hätte die
Arbeiten nicht ohne eine Garantie der Staaten beginnen
ſollen und könne ſie nur mit einer ſolchen und durch andere
Männer vollenden Mit einer Zinsgarantie von 25 bis
30 Millionen Fres würden Frankreich England Deutſchland
und die Vereinigten Staaten eine für Vollendung des Kanals
hinreichend große Anleihen ſicherſtellen können Vernünftiger
weiſe müſſe Frankreich dabei die größte Laſt auf ſich nehmen
da es ein großes Kapital zu retten habe

Deutſches Hieich
BVerlin 21 Dez Der Kaiſer und die Kaiſerin ſahen

geſtern abend außer dem Prinzen Heinrich auch den Herzog
von Urach ſowie den Generalarzt der Armee Dr Leuthold
den Geh Rath Profeſſor Dr Tobold und den Ober Stabsarzt
Dr Landgraf e als Gäſte bei ſich zum Thee Jm Laufe des
heutigen Vormittags nahm der Kaiſer zunächſt die laufenden Vor
träge entgegen arbeitete von 11 Uhr ab mit dem General
v Hahnke und hatte um 12 Uhr eine längere Unterredung mit
dem Miniſter v Wedell Piesdorf Später empfing Se Maj
den Erbprinzen von Anhalt und hierauf noch zahlreiche
höhere Offiziere zur Entgegennahme perſönlicher Meldungen
128 Uhr ertheilte der Kaiſer den Mitgliedern des General
Auditoriats Geh Juſtizräthen Weiffenbach und Borne
mann Audienz und bald darauf hatte dann der bisherige
ſerbiſche Geſandte am hieſigen Hofe Petroniéwitſch zur Ueber
reichung ſeines Abberufungsſchreibens die Ehre des Empfanges
Wie die N Stett Ztg zuverläſſig erfährt iſt an maßgebender
Stelle in Stettin die Mittheilung eingegangen daß der Kaiſer
Sonnabend den 22 d mittags 12 Uhr in Stettin eintreffen wird
Nach der Parade gedenkt der Kaiſer den Vulkan zu beſuchen
und um 4 Uhr die Rückreiſe anzutreten Die Kaiſerin be
ſuchte heute mittag mit ihren beiden älteſten Söhnen die
Kaiſerin Auguſta und den Großherzog und die Groß
herzogin von Baden im hieſigen königl Palais und unter
nahm darauf eine kurze Ausfahrt Dem öoffiziöſen wiener Frobl
wird aus Berlin mitgetheilt daß die Kaiſerin Friedrich ſich
im Laufe des Januar nach San Remo begeben werde
Prinz Heinrich iſt geſtern abend nach Kiel zurückgekehrt
Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
ſind heute vormittag kurz vor 11 Uhr zum Beſuch bei der
Kaiſerin Auguſta aus Karlsruhe in Berlin eingetroffen und haben
für die Dauer ihres Aufenthaltes hier im königlichen Palais
Wohnung genommen

Von einem Gewährsmaun der wie ſie ſagt unbedingtes
Vertrauen verdient erhält die Pall Mall Gazette folgende
Zuſchrift Geſtatten Sie mir auszuſprechen daß die von der
Köln Ztg gebrachte Mittheilung dahingehend daß Marſchall

Bazaine irgend eine Jnformation über die Bewegungen der
deutſchen Armee von Sir Robert Morier empfing voll
ſtändig falſch iſt und es in gleicher Weiſe falſch iſt daß
Marſchall Bazaine jemals etwas Derartiges geſagt Jhr
ergebener Diener Die Neue Zür Ztg auf deren
Autorität die Nordd Allg Ztg ſich ſo gern beruft ſchreibt
zu dieſer Angelegenheit Preußen Deutſchland gilt ſonſt nicht
als das Land der Jndiskretionen und es iſt Grund zu der
Annahme vorhanden daß richterliche wie Adminiſtrativbeamte

Examen rüſteten hat uns ſtille Klauſe und reichliche Atzung
nicht gefehlt ja die Fromme hat betend den Chriſtengott an
gerufen daß er uns nicht wolle durchfallen laſſen wenn man
uns prüfend nach den Göttern Griechenlands und den Königen
Eghyptens frug So freut ſich kein Konſiſtorium über die erſte
Kandidatenpredigt wie das Mütterlein das in die Ecke des
Kirchenſtuhls gedrückt mit naſſen Augen die ſalbungsvolle Rede
vernimmt und hat der Herr Sohn den erſten Prozeß ge
wonnen ſo wäre die Frau Mutter mit Freuden bereit den
dreifachen Betrag der Summe zu opfern die jener beredt und
findig dem Gegner abgerungen hat
Katholiſche Mütter küſſen dem geiſtlich gewordenen Sohne

die Hand deſſen neue Würde die alte Vertraulichkeit hindert
r helfen ihm unter den Töchtern des Landes eine

au wählen Denn welche Mutter könnte es unterlaſſen
dem Sohne behilflich zu ſein daß er die Rechte finde Bringi
er dann eine deren Naſe ihr vielleicht nicht gefällt deren
Mitgift ihr nicht genügt deren Familie ihr nicht behagt ſomüßte es trotzdem eine gar eigenwillige Und ahnenſtolze Dluiter

ſein die mit Gewalt und Liſt den ohne ihr Zuthun geflochtenen
Bund zu zerreißen trachtete Wird ſie als Schwiegermutter
Selbſtverleugnung genug üben der jungen Nebenbuhlerin ihr
Recht widerfahren zu laſſen oder wird ſie wie der Mond
i Sonne und Erde treten daß es völlige oder theil
weiſe ſichtbare Finſterniſſe et Wiegt ſie den erſten Enkel
auf ihren Armen dann fängt das alte Spiel unermüdlicher
Fürſorge und Hingebung von neuem an denn ſolch ein Mutter
herz iſt das einzige perpetuum mobile deegleichen noch kein
Mechaniker erfunden hat

Nun ſchläft die Unvergeßliche nach redlichem Tagewerk und
träumt von Kind und Kindeskind aber über e re Hügel
lacht die Sonne ihrer Liebe und es lebt ihr Geiſt bei denen
die ſie erzog und hütete

die ſich ohne Zuſtimmung ihrer Vorgeſetzten ſolche erlaubten Auf der Verluſtliſte unſerer Kriegsſchiffe in Oſtafrika
das ſehr zu bereuen hätten Aber man erinnert ſich daß im
Prozeß Antoine die Norddeutſche in die Lage verſetzt wurde
während die Unterſuchung ſchwebte Dokumente aus derſelben
u veröffentlichen Was damals gegen einen Reichsfeind erKubt ſchien wird heute im Falle einer inneren Angelegenheit

wie der Geffckens angewandt Das ganze Vorgehen wird dieAnſicht derer beſtärken die bei der Anhebung des Tagebuch
prozeſſes behauptet hatten daß es ſich hier mehr um eine
politiſche Aktion als um eine Entſcheidung über Recht und
Unrecht handele Daß eine ſolche Vermengung politiſcher und
rechtlicher Geſichtspunkte oder beſſer die Unterordnung dieſer
unter jene ſchwere Bedenken hervorrufen muß entgeht natürlich
niemand Leider ſcheint ſie eine Eigenthümlichkeit des dermalen
in Deutſchland herrſchenden Syſtems zu werden Daß ſie zu
Reſultaten führen kann die auch in politiſcher ginpor für
ihre Urheber unerfreulich ſein müſſen beweiſt die Nothwendig
keit die ſich ergeben hat die vom Kaiſer ſelbſt gegen die

Freiſ Ztg wegen Veröffentlichung von Tagebuchbruchſtücken

angeſtrengte Klage zurückzuziehen Bezüglich der gegen den
britiſchen Botſchafter am ruſſiſchen Hofe Sir Robert Morier
erhobenen Beſchuldigungen macht der petersburger Korreſpondent
der Times die folgende autoritative Mittheilung

Als Sir Robert Morier im letzten Juli in England war
erfuhr er daß dieſe monſtröſe Anklage bereits im Frühjahr
aufgrund einer angeblich zwiſchen einem deutſchen Militärattaché
und Marſchall Bazaine gepflogenen Unterredung gegen ihnerhoben wurde Sir Robert ſchrieb ſofort an den Hearſchalt

deſſen Bekanntſchaft er 1883 in Madrid gemacht hatte als
Bazaine ſich an ihn um Geldhilfe gewandt hatte Bazaine s
Antwort ſtellte entrüſtet und kategoriſch die Wahrheit der Mit
theilung in Abrede An geeigneter Stelle iſt die Auf
merkſamkeit auf dieſe Briefe gerichtet worden und zweiſelt Sir
Morier deshakb nicht daß der Nachricht der Kölniſchen Ztg
deren innere Abſurdität zu einleuchtend iſt als daß ſie noch
erörtert zu werden brauchte amtlich in Berlin widerſprochen
werden wird

Mit dem 1 Jan 1889 tritt bekanntlich für Elſaß
Lothringen nach dem Geſetz vom 27 Febr d J die
Gewerbeordnng für das Deutſche Reich in Kraft
mit Ausnahme der Beſtimmungen über die Herſtellung den
Umſatz und die Verbreitung von Schriften Druckſachen und
bildlichen Darſtellungen über die Theaterpolizei die Schließung
von Wirthſchaften wie die Befugniß zur Abhaltung von
öffentlichen Verſteigerungen und über die Anlegung von Dampf
keſſeln für welche die Landesgeſetze bezw neben der Gewerbe
ordnung in Geltung bleiben Da nun beabſichtigt wird
gleichzeitig mit der Gewerbeordunng auch die Mehrzahl der zu
derſelbenen erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen in Kraft zu
ſetzen ſo hat der Bundesrath in ſeiner am Freitag ab
gehalten Sitzung einem ihm vorgelegten Entwurfe dieſer
Beſtimmungen ſeine Genehmigung ertheilt

Nach Beendigung der letzten Landtagsſeſſion überreichten die
Abgg v Minnigerode und v Schenckendorff unterſtützt von
zahlreichen Mitgliedern aller Parteien eine Eingabe an den
Unterrichtsminiſter v Goßler worin ſie das Erſuchen aus
ſprachen nach dem Vorgange in andern Ländern auch in den
preußiſchen Etat Mittel zur Förderung des Arbeits
Unterrichts einſtellen zu wollen Nach einem jetzt ein
gegangenen Beſcheide des Miniſters hat derſelbe Verhandlungen
mit dem Finanzminiſter hierüber eingeleitet und es ſteht zu
hoffen daß es angängig ſein wird bereits im nächſten Etats
jahre den ausgeſprochenen Wünſchen entgegenzukommen Sachſen
hat ſeit Jahren 10,000 M in den Landesetat zu dieſem Zweck
eingeſtellt Dänemark 20,000 M und Schweden ſchon
120,000 M Das Großherzogthum Baden folgt vorgus
ſichtlich im nächſten Jahre dieſem Vorgange Für Preußen
wird es ſich für jetzt im weſentlichen um Beihilfen zu der
Lehrerausbildung in Leipzig und zu den erſten Einrichtungs
koſten handeln während der eigentliche Betrieb der Arbeits
ſchulen den Intereſſenten ſelbſt obliegt Jn einer jener Eingabe
beigefügten Denkſchrift ſind die gegenwärtig erforderlichen Mittel
näher ſpezigliſirt

Wie mißlich es um das Widerſtreben der deutſch
freiſinnigen Partei gegen unſere ſozial politiſche
Geſetzgebung und gegen die Kolonialpolitik ſteht das
zeigt ohne daß ſie es vielleicht will heute die Lib Korr
Um erwas gegen die Alters und Jnvalidenverſicherung zu
thun gräbt das genannte Organ eine Rede des Herrn
v Bennigſen die dieſer im Jahre 1881 gehalten hat aus
Und gegen die Kolonialpolitik wird folgende fürchterliche
Bombe geſchleudert

Ein deutſcher Fürſt für Oſtafrika geſucht Wie
aus den Kreiſen der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft verlautet ſucht
man nach einem deutſchen Fürſten dem die Geſellſchaft ihre
Hoheitsrechte überträgt und unter dem ſie ſelbſt als Erwerbs
genoſſenſchaft thätig ſein könnte Natürlich müßte dieſer
Fürſt ungezählte Millionen zur Verfügung ſtellen

Alſo die Sozialpolitik bekämpft man mit ollen Kamellen
und die Kolonialpolitik mit faulen Witzen Dabei befinden
ſich ſowohl Sozial als Kolonialpolitik ſehr wohl und nur
die freiſinnige Partei iſt es die ſchließlich den Schaden zu
beſehen haben wird

Die berliner Parteiloſe Korr nennt als Verfaſſer der von
uns bereits gewürdigten Broſchüre Niederlage und
Neubildung der freiſinnigen Partei Verlag von
R Schaeffer Berlin einen allzeit ehrlich liberal geweſenen
Mann den rühmlichſt bekannten Dr Paulus Caſſel Wenn
dieſe Mittheilung ſich beſtätigt ſo ſind wir begierig wie die
Freiſ Ztg ſich mit ihren dunklen Andeutungen als ob es

ſich bei der Broſchüre um ein Werk des Reptilienfonds handele
abfinden wird

Für die bevorſtehende Erſatzwahl zum Reichstag in
Breslau Weſt anſtelle des verſtorbenen ſozialdemokratiſchen
Abg Kräcker iſt nach breslauer Blättern der nationalliberale
Kaufmann Tſchocke aufgeſtellt der bei den jüngſten Landtags
wahlen ein Mandat zum Abgeordnetenhauſe erlangt hat Bei der
Wahl von 1887 ſiegte Kräcker in engerer Wahl mit 10,779 gegen
10,205 Stimmen über einen nationalliberalen Kandidaten is
1881 war der Wahlkreis farxtſchrittlich von da ab ſtets ſozial
demokratiſch vertreten

Das Reichs Verſicherungsamt hat aufgrund der
kaiſerlichen Verordnungen vom 2 Nov 1885 und 13 Nov 1887
den 10 Jan als den Zeitpunkt beſtimmt zu welchem die Vor
ſitzenden der aufgrund des landwirthſchaftlichen Unfallverſicherungs
geſetzes vom 8 Mai 1886 des Bau Unfallverſicherungsgeſetzes
vom 11 Juli 1887 und des See Unfallverſicherungsgeſeßzes vom
13 Juli 1887 errichteten Schiedsgerichte dem ReichsVerſicherungs
amte den Geſchäftsbericht für das a c tKalenderjahr einzureichen haben Die Geſchäftsberichte ſind

ſteht auch der 18 jährige Otto Scope Sohn eines berliner Schutz
mannes Er iſt wie die Neue Zeit mittheilt mit zwei Kame
raden auf einem Vatwonillengange von den Eingeborenen meuch
lings ermordet worden Die erſt nach vierzehntägigem Suchen
aufgefundenen Leichen zeigten gräßliche Verſtümmelungen

Der Voſſ Ztg zufolge liegt es in der Abſicht in Preußen
die vorhandenen Kräfte der Fabrikinſpektoren möglichſt
durch Beiordnung von Aſſiſtenten zu verſtärken Bekanntlich iſt
auch im Etat für 1888/89 und zwar infolge der Kreirung der
Stelle eines Gewerberaths für den Regiernn r Schleswig
im Hauptamte die dieſe Beamtenkategorie betreffende Poſition
erhöht worden

UniverſitätsNachrichten
Leipzig Die Geſammtzahl der für das neue Winter

halbjahr eingeſchriebenen Studirenden ſtreift nahe an die
höchſte bis jetzt erreichte Ziffer nur 3 Studirende fehlen daran
ſie iſt die zweitgrößte welche die leipziger Hochſchule ſeit ihrer
Stiftung zu verzeichnen hatte Sie beträgt 3430 1521 Sachſen
1909 Nichtſachen Nach den Fakultäten vertheilen ſich die
Studirenden wie folgt theologiſche 665 juriſtiſche 962 medi
ziniſche 840 außerdem 33 der Zahnheilkunde Befliſſene philo
ſophiſche 930

w

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Herzog Ernſt von Koburg Gotha trat der M Z

h deutſchen Schriftſtellerverband in Berlin als Mit
glied bei

Gedenkbüchlein betitelt ſich ein hübſcher bei Hyll
Klein in Barmen erſchienener Kalender für Damen welcher jeden
Tag des Jahres mit einem Gedanken aus Carmen Sylva s
Werken begleitet Die Herausgeberin Antonie Lewin hat das
Gedenkbüchlein mit Erlaubniß der Königin von Rumänien mit
deren Bildniß es geſchmückt iſt bearbeitet

Jm Verlage von Swann Sonnenſchein Co iſt eine neue
Monatsſchrift erſchienen welche der Verbreitung der Weltſprache
Volapük in England gewidmet iſt Dieſelbe führt den Titel
Nunet Valemik oder The universal Messenger und der Redacteur

iſt G Krauſe Die Artikel ſind theils in Volapük theils in der
engliſchen Sprache abgefaßt

Die Europäiſirung Rußlands Land und Volk Von
A Brückner Gotha F A Perthes 1888 10 M Das
neueſte Werk A Brückners in Dorpat weicht in Form Jnhalt
und Ergebniſſen nicht unweſentlich von der herkömmlichen Ge
ſchichtsliteratur ab Statt wie dieſes gewöhnlich zu geſchehen
pflegt Begebenheiten der politiſchen Geſchichte in ihrem äußeren
Verlaufe zu erzählen ſtellt der Verfaſſer indem er den Einfluß
des höher kultivirten Weſtens auf Rußland in den letzten zwei

is drei Jahrhunderten darſtellen will längere Thatſachenreihen
ziüſammen verfolgt dieſelben durch größere Zeiträume überſchaut
die Entwickelung der ruſſiſchen Verhältniſſe wenn man ſich ſo
ausdrücken darf aus der Vogelperſpektive und gelangt auf dieſem
Wege zu exakten Reſuttaten über den von den Ruſſen zurück
gelegten Weg Zu den wichtigſten Ergebniſſen der Forſchungen

s gehört daß die Reformen welche gewöhnlich faſt ausſchließ
lich Peter dem Großen zugeſchrieben werden bereits viel früher
begonnen daß alle Regierungen vor und nach Peter an dem
Beſtreben Rußland dem weſteuropäiſchen Einfluß auszuſetzen
theilnahmen und daß ein ſolcher Prozeß der Europäiſirung des
moskowitiſchen Reiches welches früher einen aſiatiſchen Charakter
hatte ſich unabhängig von dem Wollen Einzelner habe vollziehen
müſſen Die Zahl der von Br benutzten Quellenwerke beläuft
ſich auf mehrere Hundert Eine beträchtliche Anzahl Mono
graphien über einzelne Fragen der Kulturentwickelung Rußlands
veröffentlichte der Verfaſſer während der letzten zwei Jahrzehnte
in verſchiedenen Zeitſchriften Die Zuſammenfaſſung der Ergeb
niſſe der Einzelforſchung dürfte dem neuen Werke eine beſondere
wiſſenſchaftliche Bedeutung verleihen
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K Erfurt 21 Dez Jn heutiger öfſfentlicher Stabt
verordnetenſitzung gab ein Projekt die Herſtellung von
Wandgemälden im Treppenaufgang des Rathhauſes betreffend
Anlaß zu einer konfeſſionellen Streiferei Die Gemälde
ſollen mit der Tannhäuſer Sage beginnen dann ſollen folgen die
Sage vom Grafen Gleichen die Fauſtſage und Darſtellungen aus
dem Leben Luthers Die Gemälde ſollen ſich an diejenigen
im Rathhaus Feſtſaale anſchließen Ein begabter Schüler des
Profeſſor Janſon Düſſeldorf will ſie für den Preis von 24,000 M
ausführen Hr Stadtverordneter Hartmann katholiſcher Kon
feſſion ſprach ſein Bedauern darüber aus daß die Angelegenheit
eine konfeſſionelle Seite habe indem man Darſtellungen aus
Luthers Leben anbringen wolle Erfurt ſei doch nicht arm
an hiſtoriſchen Vorgängen die feſt zu halten der Mühe werth
wären Dem entgegnete Hr Stadtverordneter Jacobskötter
Was die geäußerten konfeſſionellen Bedenken beträfen ſo ſeien
dieſe nicht am Platze Erfurt ſei einmal die Lutherſtadt Die
Fremden welche den Rathhaus Feſtſaal beſuchten wunderten ſich
höchlichſt daß dem hiſtoriſchen Ereigniß dem für die ganze Wels
bedeutungsvollen Werke das in Erfurt begann durch Gemälde
nicht mehr Rechnung getragen würde Er dächte die Kathottter
könnten damit zufrieden ſein wenn Luther in den Vorſaal ver
wieſen würde Auch Hr Juſtizrath Huſchke trat Hrn Hartmanr
entgegen Er Huſchke glanbe wohl daß dieſem Luther nicht
ſympathiſch ſei Wir ohne uns auf den konfeſſionellen Stand
punkt zu ſtellen müßten uns daran halten daß Luther eine der
hiſtoriſch bedeutendſten Perſönlichkeiten iſt Die Verſammlung
beſchloß füglich den Magiſtrat zu ermächtigen mit dem
Herrn Kultusminiſter in Verhandlung zu treten ob er ſeiner
ſeits für die Gemälde einen Beitra C von 12,000 M bewilligen
wolle wenn die Stadt eine gleiche Summe gebe

p Torgau 21 Dez Der Saalezeitung habe ich von einer
Aufführung zu berichten die am 18 d n Beſten einer
Weihnachtsbeſcheerung armer Kinder im Ankerſaale zu
Torgau ſtattfand Dieſelbe war ſehr zahlreich beſucht Aus
wärtige wie einheimiſche Künſtler wirkten mit An den muſikaliſchen
erſten Theil ſchloſſen ſich lebende Bilder aus der Weihnachtszeitdie von Herrn Maler Wollſchläger in geſchmackvoller Weiſe vor

bereitet waren Beſonders gefiel das Bild er im Kreiſe
ſeiner Familie Daſſelbe vom erſten Lutherfeſtſpiel her bekannt
rief auch diesmal wieder denſelben wolthuenden herzerquickenden

Eindruck hervor Als erſte Nummer des muſikaliſchen Theiles
wurde ein Streichquartett von Haydn dur von den Herren

Muſitdirektor eichhold Konzertmeiſter Simon und
Schulz und Baninſpektor H geſpielt Wie vorauszuſehen
erntete den meiſten Beiſall das in lebhaftem Takt geſchriebene
Finale mit ſeiner echt Haydn ſchen Erfindung und Durcharbeitung
die durch exaktes Znſammenſpiel der Aufführenden ganz beſonders
ur Geltung kam Mit bekannter Bravour ſpielte außerdem noch
r Simon das Andante aus dem 22 Violinkonzert von Viotti
r Bauinſpektor H entzückte die durch den Vortrag einer

zarten und innigen Romanze von Hummel dur für Cello Von
auswärtigen Künſtlern wirkten Hr Konzertſänger Tra utermann
und Frl Bette ga aus Leipzig mit Hr Trautermann iſt in ſeiner
Vorzüglichkeit längſt bekannt Frl Bettega eine Schülerin des Hrn
Trautermann iſt kürzlich in Leipzi mit gutem Erfolg aufge
treten Jhre ſonore wohlklingende n kam bei cher
Ausſprache und geſchmackvollſter Auffaſſung zur Geltung in dem
Kunſtwerke Jm Herbſt von R Franz dann in Allerſeelen
von Laſſen und dem Vrahms ſchen Dort in den Weiden Der
jungen ernſtlich ſtrebenden und entſchieden hochbegabten Künſt

unter Benutzung des vorgeſchriebenen Formulars für jedes lerin wünſchen wir daß es ihr vergönnt ſein möge der großenISchiedsgericht geſondert zu erſtatten ſch ß es ihr vergönnt ſein möge großMalten gleich den künſtleriſchen Ruf ihrer Vaterſtadt Torgau zu



ren Beſonderer Dank gebührt no rn Recht tsanwalt P Beri zu t 00 23e e ne ne echt wu dal ins e de ars en S i e ketzte e n der Saale Zig
eſer Aufg mä e gerecht wurde n 21,90 do 22 ernſprechNa en aleZtgn Schlenſingen 21 Dez Dieſer Tage fand im Feſtſaale a n h Nr 01 50 R ber als Kir o u Ter tö0 be i ueherltg in rig reren Maßnahmen

udes hieſigen Gymnaſiums ein Konzert zum Beſten armer Paris 21 Dez nachm Schlußbericht Telegr Mehl matt per hört die Nat Ztg da der Ausweg in Betracht gezogen
Kinder der hieſigen Kleinkinderſchule ſtatt orgetragen wurden Dez 59,90 ver Jan 77 r der 61,10 per März Jnnt 61,60 werden ſolle einen Reich skom miſſar zu ernennen welcher
unter Leitung des Hrn Kantors Weishaupt und unter Mit Sarts 21 Dez abend l träge ver Dez 509,90 Jan 60 40hilfe des Gymnaſial ind reren ſoigie weiterer minſitaliſcher Nberhebl W ane I et re fägns ritte g Da winte a von e öſt eine
Kräfte Komp en d r e hold Pilgerſpruch London 2i De Ckelegr Meh ſeſ bende t lle über die auf ſtaatliche Funktionen beGeſänge aus Elias J v S u Grühling aus den Jahres NReweort 20 Dez Telegr Vieh 3 D 50 C maßgeben ontrolle über die au Rebeeiten Händel Vorträge aus Meſſias und Schubert Ein Münich züglichen Handlungen der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft ergeben
teht in ſeiner Zell c Das Konzert war ſehr zahlreich gut Beſtimmte Beſchlüſſe betreffs der bezüglichen dem Reichstagend Se Da s Ausführung Als Ertrag ergab ſich Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 21 Dez nach den Ferien zu machenden Vorlage ſind noch nicht

ie S Uhr morgens T e nene gefaßt Außer dieſer wird ferner eine Vorlage über dieFür Leipzig iſt behördlicherſeits eine abermalige Be Subvention einer Dampferlinie nach Oſtafrikaſchränkung der Zahl der öffentlichen Volksmasken Stationen Barom Therm wen Stationen /Barom Therm wyrnet erwartet ob es ſich dabei um eine von Aden abgehende
bälle angeordnet worden ſodaß in der bevorſtehenden Faſchings r mw C B Zweiglinie der ſchon beſtehenden ſubventionirten bremer Linie
zeit im ganzen nur e Volksmaskenbälle abgehalten werden Me c r c er nach Oſtafrika handelt oder um eine neue direkte Verbindungund geg wen am an in der Tonhalle gr 2773 l 23220 3 ſteht noch dahinam 15 Jan im Kryſtallpalaſt am Jan im Tivoli am Sgukur z Hamburg 759 6 Se n e eerghne an 4 debr in Pantheon s an e n ges Wie edet man der el Sie Aeteegte
6 Febr im Hotel de Pologne ünſter o I hde n See 773 20 Kaiſers Franz Joſef und des Katſers Wilhelm auf der Jagd

Berlin 59 2 0 e 2 Stocholm 518 74 So 2 in Mürzſteg beide Kaiſer nicht begrüßte und ſpeziell den KaiſerVermiſchtes Fawenge 3 1 n i 8 Franz Joſef fixirt hatte wurde der Majeſtätsbeleidigung
Unfall im Theater Jm Stadttheater zu Piſa verlor Zriedricheh 567 08 R 2 angeklagt aber freigeſprochen weil das Delikt nicht nach

vor einigen Tage die erſte Tänzerin das Gleichgewicht und ſtürzte Nünchen 57 3 5 S 2 gewieſen werden konnte
in den Orcheſterraum hinunter wobei die Baßgeige in Trümmer Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 21 Dezember Eine berliner Zuſchrift der wiener Polit Korr bemerkt die
gug und zwei Orcheſtermitglieder Verletzungen erlitten Die Ein barometriſches Moximum von 770 mm liegt über Finnland ein Angelegenheit Morier werde noch viel Staub auf
Tänzerin ſelbſt mußte blutend vom Platze getragen werden Minimum unter 728 mm weſtlich von Jrland Bei ſchwacher ſüdöſtlicher Luft wirbeln die Unterſchätzung der Sache ſei ungerechtfertigt Jm

Die neueſte pariſſer Mode beſteht darin daß die ſömung iſt das Wetter über Centraleuropa vorwiegend trübe und vielfach weiteren verurtheilt die Zuſchrift die Auffaſſung daß die
n je ſi i Bpiof nebelig Jn ganz Deutſchland außer an der Küſte herrſcht Froſtwetter Oberern Wntargen n a inrſge nrit Sein hen über München aus Weſt In Großbritannien iſt faſt überall am rig ehe ten Angriff auf das Gedächtniß des

arnhri Eine als el e t Darng tegen gefallen aiſers Friedrich enthalteHaare anbringen Eine als ſehr chic bekannte Dame der Ge t tſellſchaft trug jüngſt ſolche Uhren auf ihren Ballſchuhen Die Beobachtung der Meteor Station zu Halle Aus Warſchau meldet man der e daß e
jungen Herren ſollen es ſich an jenem Abend zur ganz beſonderen Station zu Halle Tomaſzew ein ruſſiſcher General zur eſichtigung de
Ehre angerechnet haben wenn die Dame ihnen geſtattete ſich zu i mig Platzes wegen Barackenbaues für größere Truppen21 Dez 9 U ab 22 Dez 7
überzeugen wie viel Uhr es ſei er er e z maſſen erwartet werde In den vergangenen Tagen würdenGelyncht Ueber die an einem notoriſchen Mörder el Feuchtigtet 52 96 von den Koſaken Rekognoscirungen an der galiziſchen
Namens Georg Wetherell in Kanon City Kolorado verübte Wind NO 1 O 1 Grenze unternommenLynchjuſtiz melden t W Blätter Wetherell hatte am Nach offiziöſen Andentungen des B Tgbl aus De u3 Dez einen gewiſſen Mec Cann unweit Denver ermordet und Witter Ausſich ächſ mittl Deutſ in de ächſte it ein umfaſſender Pairsſchuwurde in das Gefängniß von Kanon City gebracht aber die Sitter Ausſichten ſ d nächſten Tage i mittl Deutſchl r gllernüchſen Heit e faff

7 2 2 F bevorAufregung war ſo gewaltig unter der Bevölkerung daß man den u Hamburg 22 Dez Das im Weſten Jrlands markirte

m 4  T 27 tet r 5 t erMörder insgeheim nach Denver City verbrachte Doch wurde er Minimum von 730 mm ſcheint eine Fortbewegung nach Südoſt ger Sinne unten
wieder nach Kanon City geſchafft wo ihm der Prozeß gemacht einſchlagen zu wollen während das am Finniſchen Meerbuſenj von der Sitzung ausgeſchloſſen wei
werden mußte Die n erhielten Nachricht davon und eine lagernde Gebiet hohen Luftdrucks ſich weſtiwärts ausdehnt Es kügneriſchen Feigling genannt hatte
Bande von etwa 100 Mann mit Büchſen und Revolvern be ſt daher für unſere Gegenden kaltes vorwi ocknesr h ich n be aher für unſere Gegenden kaltes vorwiegend trocknes ſtellen ewaffnet verlangte die Auslieferung Wetherells Der Sheriff biſe ges pu W er 7 h weiſe wolkiges und ruhiges Wetter wahrſcheinlich Baumwolleverweigerte ſie und drohte er werde auf die Angreifer ſchießen San Liverpool 20 Dez Baumwolle Schlußber Umſatz 10000 davon
laſſen wenn ſie ſich nicht zurückzögen Dieſe nahmen Zuflucht zu r Sultan Kernere 1000 8 Ruhig Mi itaniſche Lieferunginer Liſ Finer yft r die Thure r N 2 für Spekulation u Export 1000 B tuhig tiddl ameritaniſch eferungeiner Siſt Einer klopfte an die Thüre unter dem Vorwänd 2Waſſerſtände Dez 55 Verkäuferpreis Dez Jan 5is do Jan Febr 9 do Febr
eines Geſchäfts und als das Thor halb offen ſtand ſtürzte die bedeutet über unter Null März 5 Känfervpreis März April 5 do April Mai Hiiſzs Käuſerpreis
Bande in das Gefängniß und brach den aus ſtählernen Stangen Saale und Unfſtrut Fall Wuchs le Käuferpr WoaiJuni e e tutgebauten Käfig in Stücke Wetherell der die Lage klar erkannte Artern Brückenpegel 20 Dez 40 54 21 Dez 4052 02 52564 Käuferpr Jnli Aug 5 Verkänſerpr Aug Sept 5 le do

r o uütte ſicht r NMigreife Weißeuſels Hberpe 932 3 Liverpool 21 Dez Tetegr Baumwohle Antangsbericht Muthergriff einen Knüttel und ſchlug zwei der Angreifer zu Boden e ierge J 006 d 992 maßlicher Umſatz 8050 B Ruhig Tages tmvort 1 4000 B
bis ihn ein paar Revolverſchüſſe in der Schulter verwundeten gge Unter el g 178 z e c Liverpool 21 Dez Nachm 12 Uhr 10 B Telegr Banmwotee
Dann ließ er ſich ruhig binden und marſchirte in der Prozeſſion Trotha l 1651 nunmſatz 8000 davon für Spekulation und Ewort 500 B wig
der Bürger auf die nächſte Telegraphenſtange zu Eine Schlinge Alsieben Hberpegel 20 Dez 2,29 J T lMiddl amerik Lieferung Dez 512 Verkäuferpreis Febr März 5 Käuſern4 S 21 Dez 2 C i 9 25 dwurde ihm um den Hals gelegt und im Nu baumelte er am do Unterpegel e a so u AprilMai do Juli Ang 5ſes d dop Un m e er Do el 20 Dez tegr wolle in 95 doKreuzbalken Er wurde dem Uſus gemäß nochmals ſofort Kalbe Oberp e 23 m We ger e Dez Telegr Baumwolle in RewYord
hernntergelaſſen und es wurde die Frage an ihn gerichtet ob erf do Unterp e Liverpool 21 Dez Wochenbericht
noch etwas zu ſagen habe er verneinte es mit einem Kopf Moldan Jſer Eger Gilbe Gegenw Woche Vorige Wocheſchütteln wurde abermals in die Höhe gezogen und Richter Lynch Budweis 198 Dez 0 25 20 Dez 26 01 509,000hatte ſein Opfer Prag a 031 d S desgl von amerikaniſchen 48,0900 45,000Junghunzian 2 04 v 70 t 03 S desgl ſir Spekulation 2,000 2,000e 35 T See T Laun l e I 12 r 7 02 t Ur e g o e WJ 5 8 Ver S örſen Nachrick Pardubitz 0 0 12 0 sgl ür wirklichen Konſum ,00Danders wertesrs nnd rin e griehhtert rade S desgl inteteee ex Schiff 759,000 72 000

Köln 21 Dez Die z Ztg meldet Der Rheiniſch Mein r S e e 1355Weſtfäliſche Roheiſenverband erhöhte die Preiſe vom Leitmeritz 24 2 7 mport der Woche 1153 9d liſche Ro i 2 d W ſe ver Auſſig 20 0,16 S 064 davon amerikaniſche 1340,000 121,000Gießerei Roheiſen um 2 bezw 1 M und von Thomas ten 20 Dez 21 Vez 127 o Vorrath G 000 465 600und Beſſemer Roheiſen um 1 Die Formeiſen Torgau e e davon amerikaniſche 7 261 000walzwerke beſchloſſen eine Preiserhöhung von 3 M für die Wittenberg 10 1 141 04 Schwimmend nach Großbritannien 26,000 28,000
Tonne Noßlan 2733 a 4062 37 S Todavon amerikaniſche 250,000 269 ,000e Barbr 41 08 0 58 1 S eCröllwitzer Aktien Papierfabrik Die Verwaltung kündigt den Barbp ren 91 Jbezügl Veſchlüſſen entſprechend die noch im Umlauf befindlichen 5prozent Theil de u 5 I 93 2 Predigt nzeigen
ſchuldverſchreivungen im Geſammtbetrage von 544,500 M zur Rüczahlung am eühittenkerge 414 T 0101 9J Jnli 1889 Den Jnhabern werden gleichzeitig im Tauſch 4prozent Schuld ten Je 7 J 050 J Am 1 und 2 Weihnachtsfeiertag den 25 und 26 Dezverſchreibungen unter Gewährung einer Prämie von 1 Proz angeboten An e ehne u 12 1106 006 predigeneng vom 2 bis 16 Jan S die bezügl Bekanntmachung in aunenburg w Zu U L Frauen 1 Feiertag vorm 10 Uhr Sup D Förſter
geſtriger Nr d iitagszeit nach amtlichen Depeſchen der Könlgliche r u SaletePreußiſches Leihhaus Gegen den ehemaligen Vorſitzenden des Auf Er eWenaſcang weit v den Hebeichen dr Winrdagen Abends 6 Uhr Archidiak Pfanne Geſammelt wird eine Kollekte

ſichtsraths und die früheren beiden Direktoren iſt die Vorunterſuchuug wegen für Arme und Kranke der Gemeinde 2 Feiertag vorm 10 Uhrangeblich mehrfacher Vergehen gegen die Artikel 249 und 249b des Aktiengeſetzes Diak Grüneiſen Abends 6 Uhr Oberlehrer Lic Dr Rothſtein Ge
d h wegen falſcher Bilanzirung und Untreue eröffnet Telegraphiſche Schiſffsnachrichten ſammelt wird eine Kollekte für die Kirche Kapelle des Nord

Die W Wiener Eiſ zahl Jan eine Abſchlags i Fei 2 Diak Grüneiſend War ſchau Wiener e ahn zahlt am 2 Jan eine Abſchlags Hamburg 21 Dez Der Poſtdampfer Bohemia der Hamb Am friedhofs 2 Feiertag nachm 2 Uhr iak Grünei en
wie r e G iſt von New Hork kommend heute nachmittag auf der Elbe St Ulrich 1 Feiertag vorm 10 Uhr Oberpred Sickelr e 8 7 A 7 j iilkeh t t j t TorTun dine en ſäugt goſtzer Zitcherraifinerie 8 Troz ünd der Poftdampfer Polaria von derſelben Geſellſchaft von Hamburg Ulriciana Abends 6 Uhr Oberdiak Paſtor Wächtler 2 Feier
Chemnitzer Aktienfärberei d Appret ſtalt Körner 6 Proz wie 1887 3 Uhr in 9 NYork eingetroffen r Diak Richter Abends 6 ed SickelShwerentgee Panterbet s Pro wee r ngtn Heccenhite zu thommend eute früh 3 Uhr in New gek eiugei ofen Weg Hoienſt d e e er hmed

n c e r enree n r 7 fahrt der Eifenbahngtt Halle KFraße 17 I Feiertag Gottesdienſt Dompred Beelitz Diemitznach neuerer Annahme 9 Proz Rheiniſch Raſſaiſches Bergwert 7 Proz 1887 Abfahrt der c a zuge von a e z I Feiertag vorm 9 Uhr Oberdiak Paſtor Wächtler 2 Feiertag
5 Proz Ohlendorff ſche Guanowerke 71/ Proz 6 Proz Thüringen 45 B 39 V 10 15 2 11 30 V vorm 92 Uhr Derſelbe St Möoritz eiertag vorm

Eiſenbahn Einnahmen Wien 20 Dez Telegr Aus 5 N 30 N 15 N 35 N bis Erfurt 10 Uhr Diak Nietſchmann Abends 6 Uhr O erpred Saran
e 9 bis 19 Den b e Z Mehteinahne iel di Andte erſ ger t e See m e e sbis 15 915,482 Fl Mehr h 72,911 Fl Ausweis in zig V 24 36 V SSüdbahn vom 10 bis 16 Dez 802,226 Fl Mehreinnahme 25,164 Fl n e r u 2 e T 8 326 S N e ne Fererigg vorm t n dehlbe e

8626 R 1 5 N 10 47 N 8 11 N markt 1 Feiertag vorm 10 Uhr Profeſſor D Haupt endsr e Magdeburg n 51 V s 1050 V bis Köthen s Uhr geligerer Paſtor D Hoffmann 2 Feiertag vorm 10 Uhr
F Meininger Fl Looſe Die nächſte Ziehung findet am 2 Jan 11 31 V 24 N 8 N 550 N 33 N Derſelbe Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Der

n e ne ment de Bunthans Kurt Reuter See u 233 e koniſfcghang e en e haaugöſit 3 di ſi für ei ämie von Nordhauſen Kaſſel 10 V 8 50 V bis Eisleben Paſtor Jordan Glaucha 1 Feiertag vorm 1 r Paſtorde Se Straze ne ſerſtsersvxs ar ew Vranne von souss 9 8 11 43 V 8 12 50 N bis Eisleben 2 N San Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Derſelbe
50 N 30 N bis Nordhauſen 10 37 N 11 N2 Feiertag vorm 10 Uhr Derſelbe Domkirche 1 Feiertag

x bis Oberröblingen vorm 10 Uhr Konſ Räth Goebel Abends 6 Uhr DompredHalleſche Getreide und Prodnkten Börſe Berlin 44 36 V 25 V 18 V 11 V 40 N Beelitz 2 de vorm 10 Uhr Dompred Albertz Abends
Halle 22 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für f 39 N 6 N 55 N 19 N 8 11 35 N S6 Uhr Konſ Rath Goebel Die Kindergottesdienſte fallen während

100 kg netto Weizen beſſere Stimmung 168 191 M Roggen SorauGuben 40 V 1134 V bis Kottbus 33 der Ferien aus
ruhig 162 165 feinſter bis 166 M Gerſte ruhig 20 N bis Kottbus iebichenſtein 1 Feiertag vorm 9 Uhr Sup Vikar BethgeFutter 140 158 M Mittelſorten 168 176 M extrafeine Halberſtadt 45 V 11 835 V 5N 6 N 25 NNach der Predigt Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm 2Uhr
bis 192 M Hafer feſt 147 153 M Mais M Raps Ankunft der Eiſenbahnzüge in Halle Hilfspred Meltzer Abends 6 Uhr Derſelbe 2 Feiertag vorm
vhne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria a Erfurt 913 V 9 Uhr Paſtor Leſſing174 187 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto Thüringen t 3 V e won 393 9 T 312 R

v S artig ne Faß vo 100 s da x c m n Nachrichten des Standesamts Halle vom 20 Dez
J er ilo netto Halleſche prima Weizen 5 i p r S 943 j i39,50 M Ermitielte Preiſe des Großhandels ver Leipzig i S S u 7 26 e 8 R e nd Werte ging Cehat Worten e be

400 e et änſeneuhia e M Bee zen 5730 823 N e 860 1026 N N Der Poſthilfsbote Friedrich Gottleb Roſe und Anng Chriſtiane e r r e M t burg 263 V 727 V 852 V von Köthen Karoüne Nolle Hermannſtr 10 und Roßleben Der Maurert ehe r W S 126 Nee N 6586 N 8588 N Auguſt Ferdinand Hermann Freund und Bertha Edert Thale e ehe c gieg 1041 N oſſe i Der Handarbeiter Auguſt Franz Friedrich Marx undv M e u o einen ſt i b Nordhauſen Kaſſel 629 von Eisleben 658 V on Mhrie Thereſe Emile Hugo Schützengaſſe 19
1450 Malz 29,00 dis 80,50 Rüböl 60,00 W Nördhauſen 14 V 10 5 V 812 30 N von Eis Geboren Dem Handarbeiter Otto Töpfer ein S Max Ernſt

9

4 V l10
Petroleum 27,50 Solaröl 0,825/80 geſucht 16 bis leben 13 N 13 N 8 10 N von Eisleben Böllbergerweg 32 Dem Fabrikarbeiter Eugen Meier ein Se r Fpiritus 10 000 Liter hre i Weite ffel Berlin i V 33 V von Bitterfeld 10 3 V en n Wrid erte Wagen Seine er Son
Wete S Fgrauchsapgade 53,00 mit 70 M Derbrauchs i V 7 V 50 N 25 N 44 N Polizei Sergeant Karl Krahmer eme Elſe e ie Dorotheen

57 Nt 1 N traße 140 Dem Schloſſer Paul Ochſe eine Vally JulieHalle 22 Dez Strohpreiſe Langes P oggen re Sorau Guben 6 V von Kottbus 12 56 N 9N GKaulenberg Dem Modelltiſchler Oskar Krippner einevon 40,00 45,00 M pr 600 X Maſchinen e troh 10 14 N von Kottbus ine Margarethe Anna Thorſtr 20 Dem Ührmacher Otto
37 M Hieſüges Wieſenben 450 50 M er Cir Halbderſtadt 5 V on Könnern 10 V 105 V Wilke eine Lucie Gertha Eila lter Markt 4Auswärtiges Hen 50 460 M per Etr DahnLezüge in 16 N 485 N 8550 N eſehr div Qualitäten Torſſtren 1,502 p Etr t n e u tet Wehen dec gern e gete

5 gbefi uis Keil Ehefrau Karoline Henriette geb Klemme 58 Je a Credi s Lokalzug 2 bis 9 Klaſſe ohne Gepächbeförderung 9 T Ginksgartenſtr Gaſtwirth Wilhelm Schmidt
un Le i Zu ehe e e ſh e re Ehefrau Auguſte Emma geb Vogtländer 34 J 4 M I7 Ten ack Upwerand i t 7 c e re e ferpvlan Die Wittwe Friederike Lorenz geb Seydewi zdent d der Sehegan 29 ken der Apraechot eng Geiſtſtr 66 Eine unehel T
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J Als ſehr zweckmäßiges Weihnachtsgeschemls empfehle meine bekannten
5 ve auf das Geſchmatnolfe arrangirten Frühstückskörbe

in jeder beliebigen Preislage

S POIIalc Converrenſabrik und Delicatessen Grosshaudlung Leipzigerſtraße 91
Ser R I Actienbrauerei Frankenbräu ers Bayern empfiehlt in hochfeiner Qualität in Original

inden von 20 Liter aufwärts ſowie in Flaſchera n x en hra l E Tehmer Biergrosshandlung
Fernſprech Anſchluß Nr 238 Bölbergaſſe 2 zwiſchen der Gr und Kl richſtraße

deſſen Filiale in Artern und bei Theodor Merkell in Eisleben Preiseourant wird auf Wunſch franco zugeſandt

Ausſchank im Reſtaurant zun Prankkenbreääez Gr Ulrichſtr 43 F
G oldl u e v ager empfiehlt zu Fabrißpreiſen L Struckmeſer Graſeweg 18 T Etage

Geräuſchloſerehe e u Blüthmer s baternn IaMlbae iel

n damt r rännen
verkaufe ſehr billig

Tiſchlampen
hochelegant mit ff Tulpedie ſeabe t bis 30 gekoſtet

t nur für

Halle a/S Geiſtſtraße 26/27

Billigſte Be zugsquelle von Schiefertafeln Griffeln

e c e um mit diesem Artikel gänz JAmerikaner e lich zu räumen empfiehlt zuBee S S Waſch ar 5 e Selbstkostenpreise ſe wring d rand 07 5 47 e B de and s le S G 2 O Be 8 S Er Ulrich Arase ble e e S Reparatur Anſtalt d S hS arn Oe 4 e S i z 2 he S S e beſt Qual Vo ra P 15 2 e BI PeterS S Singer Se 8 e 9maſch v 63 Fan empf u mehrjähr Gar L e zreelle Bedien eig Werkſt Reparatur all S e e Reizende GSyſteme G Mertens Hreiteſtr 3 An4 Fr Tr enber x Weinr egtauraut u9 Ganze Ausſtakkungen Leipzigerſtr 11 8 Leipzigerſtr z
e von neuen und gebrauchten Mö S Eingang Sandberg z ülltl beln verkauft billis Tägiieh frische Austern Heilgol Hummer gefüVr Noack z S mit künſtl BlumenGeiſtſtraße 363 Eingang Har S Reiehhaltige gewählte Speisenkarte STDEfm S zu jedem Preiſe werden in kürzeſter Zeit in bekannter Güte ausgeführt 89 Pfg

3 ze Vorzügliche Weine lh e nene Fr Ehrenberg Stadtkoch Geiſtſtraſte 2 zh S S W r e ehe S u ä n ä a e en4 ſ I Kramerämmtlichen SchulutenſilienContob ar Pathenbriefe Gratulationskarten

Papierlaternen u ſ w

Korbſtühle
Puppenwagen

wegen Ladenaufgabe Schmeerſtrafze 8 und Hütchenſtraſie S

Alles zu Engrospreiſen
Bei Honigkuchen auf 50 Pfg ſchon 25 Pfg

ea

Rabatt t 10 bis 20 Mark v Reiſekörbe gempfſie in d er AuswaB A wenn m Jon v ri Kronlen chter w Leopold Amtergaſed
S e e z S mit ff Tulpe mit großer und 9 iSohuhwaare e e en dachreſeht e h
i a e v Ampeln FenlagerE VPVilzwaaren aus den d r mirken S in reicher Auswahl jetzt viel wiger weiſe d und

O Ratfasen 9 t 6 L Kachelöfene S eerſtraßze 24 m t S on 0 i Kochmiſchinen w
e e e Lampen Gesehäft Reparaturen me S 9 Rathhausgaſſe 9 A Wartzon e en ſhn un S El gesſegen Reißſchienen und l elegante Topfmanſchetten Schreibmappen

Lampenſchirme Bilderbücher Kochbücher Liederbücher Märchenbücher und
Volksſchriften Tuſchkaften Reißz euge Tuſch und Modellirbogen Schulartikel
alle Sorten Tinten und Tintenfäſſer

Fr Gubseh Neue Promenade 14

W Tunter Zjähriger Garantie Einen kleinen für rekauft man als paſſendes Weihnachtsgeſchenk paſſend verk m Geiftſtrafze 18

JS Küche neister GutenbergS
SS G Leipzigerſtraße 24 J S r r 7 den 2 Feiertag von2 goldene Herren und DamenUhrenz 7 ſilberne Herren und Damen Uhren TanzmuſitRegulatoren 2e e wozu ergebenſt einladet e Ochſe

C Reparaturen gut und billigGrößte Auswahl S BrCk GoOr f
aller Arten Ketten Den 2 Weihnachtsfeiertag ladet zurTanzmuſik krenn dichte ein

Grof eBurg bei ſedebung

Zum Weihnachtsfeiertag v
von Nachmittags 3 Uhr ab

empfiehlt

Brillen u Klemmer
in Gold Gold Doublé Schildpatt

Nickel und Stahl mit Gläſern beſter
Qualität den Augen genau angepaßt

Perspe tie hche re s Srnbſtaettcagelicher

Für Blumeufrennde
Blühende und Blattpfanzen

ſowie Jardinièren Rlumenkörbe Bouquets in geſchmackvoller

Ein r ginalfaßßhochfeinſten ſilberh rhelten Aſtrachaner Caviar

I ſtem Geſchmack empfing

h SchubertS u Gr UlrichſtraßenEcke

mm ar

52 Ilbu on

e Aä

wozu freundlichſt einladetWar einst ein Riese Goliath

Ein gar gewaltig Mann Alfred SchmidtDoch weit er keinen Schnurrbart hatt

Kriegt ihn der David ran Grüne Tanne Zöberitz
Das Davidchen so klein es warAus run h J en e Sein Ichmurrdzrt gar n kräft gem Haar Zum er rteizrzae

Gärtnerei 43 S m ue Original Mustaches Balsam Mötzlchgeh für schnellen Erfolg und Unschädlichkeit A iten Weihnachtsfeierta
Versandt diseret auch gegen Nachnahme Per Dose Mk 2,50 m zwe tsf geGRATIS verlange man Proben von

CACAO EXTRACT Zu haben in Halle a 8 bei Osw Niedermann Poststrasse 3 wozu freundlichſt einladet T Meyeo

litätreich darbeit aus dlen Tabaken mild und von vor Cigarrenimport u VerſandtgeſchäftMr 7 49 100 eng e Mart e b el franco per Poſt halte beſtens n en u Grüne 9 Große Ulrichſtraße z
n Niederlagen Geiſt und HermannſtraßzenEcke Kleinſchmieden 1 und Moritzthor 6

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

T
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